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Berufsorientierung Gymnasium  

 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 10, 
 
in diesem Schuljahr erwartet Euch das BOGY-Praktikum! 
Das Ziel der Berufsorientierung des Gymnasiums (BOGY) ist, dass Ihr Euch möglichst 
früh mit den Anforderungen der Berufs- und Arbeitswelt sowie der Frage nach einer 
späteren Ausbildung bzw. einem Studium auseinandersetzen könnt. Dafür sollt Ihr im 
Rahmen des BOGY-Praktikums eine einwöchige Berufserkundung durchführen. Die 
Suche nach einer geeigneten Praktikumsstelle erfolgt in der Regel in eigener Initiative 
und Verantwortlichkeit. Bei Fragen oder Unklarheiten werden Euch die jeweiligen 
Fachlehrer in WBS weiterhelfen.  
 
 
Das Wichtigste in Kürze:  

 
- Das Praktikum findet von 07.04.2025 bis zum 11.04.2025 statt. 
- Das Thema „BOGY“ ist ein fester Bestandteil des Fachs WBS.  
- Im letzten Schuljahr habt ihr im Rahmen des Sozialpraktikums das Schreiben 

einer Bewerbung und aller dafür nötigen Anlagen (z.B. Lebenslauf, …) gelernt 
– darauf könnt ihr für eure BOGY-Bewerbung zurückgreifen.   

- Eure Bewerbung sollte im November/ Dezember vor den Weihnachtsferien 
abgeschickt werden. Da auch mit einer Absage der gewünschten Stelle gerech-
net werden muss, empfiehlt es sich, mehrere Praktikumsstellen „im Blick“ zu 
haben. 

- WICHTIG: Der Bewerbung fügt Ihr das Anschreiben der Schule und das Be-
stätigungsformular bei.  

- Bei mehreren Bewerbungen bzw. Zusagen ist es notwendig, die Stellen, die Ihr 
nicht antretet, abzusagen! Das ist für die Unternehmen und alle Mitbewerber, 
die noch keinen Praktikumsplatz gefunden haben, sehr wichtig.  

 
 
 
Für Nachfragen und Anregungen stehe ich Euch gerne zur Verfügung. 
 
Für Eure Bewerbungen und das Praktikum wünsche ich Euch viel Erfolg. 
 
Svetlana Eichel 
 
BOGY-Beauftragte 
Eichel@pg-biberach.de 
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Zeitplan für das BOGY-Praktikum 

 

September/Oktober 
 

Du befasst dich im Rahmen des WBS-Unterrichts mit dem 
Thema Berufsorientierung. Dafür brauchst du dein Vorwissen 
aus dem Sozialpraktikum, um z.B. einen Lebenslauf 
anfertigen zu können. 
 

November/ 
Dezember 
 

Die Bewerbung sollte spätestens im Dezember vor den 
Weihnachtsferien abgeschickt werden. Da auch mit einer 
Absage der gewünschten Stelle gerechnet werden muss, 
empfiehlt es sich, mehrere Praktikumsstellen „im Blick“ zu ha-
ben. 
 

Januar/ Februar 
 

Nach ca. 4 Wochen solltest du bei deiner Bewerbungsstelle 
erneut nachfragen, wenn du noch keine Antwort erhalten 
hast. Eventuell musst du dich über weitere Praktikums-
plätze informieren und bei einem anderen Unternehmen 
bewerben.   
 

Februar/ März  
 
 

Bei mehreren Bewerbungen bzw. Zusagen ist es notwendig, 
die Stellen, die du nicht antrittst, abzusagen! Das ist für 
die Unternehmen und alle Mitbewerber, die noch keinen Prak-
tikumsplatz gefunden haben, sehr wichtig.  
 

März 
 

Abgabe der Bestätigung über den Praktikumsplatz bei 
deinem WBS Lehrer.  
 

März – Mai 
 

Das BOGY-Praktikum findet in der Regel im Frühjahr statt.  
 
 

Mai/ Juni  
 

Nach dem Praktikum wird die Woche im Unterricht 
besprochen und reflektiert. 
 

Jahrgangsstufe I Während der Jahrgangsstufe 1 hast du über die Schule die 
Möglichkeit verschiedene Berufs- und Studienmessen zu 
besuchen (z.B. Future4you, Studientag usw.). Die 
Erfahrungen des BOGY-Praktikums sollen dich in deinem 
Entscheidungs- und Auswahlprozess für ein Studium oder 
eine Ausbildung unterstützen. 
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Häufig gestellte Fragen  

 

a) Was geschieht mit Schülerinnen und Schülern, die keinen Praktikums-
platz finden? 
 

Ab und an kommt es vor, dass ein zugesagter Praktikumsplatz kurz vor Beginn der 
Praktikumswoche vom Unternehmen bzw. einer Einrichtung abgesagt wird und die 
Schülerin oder der Schüler keinen Ersatzplatz finden kann. Es gibt auch – sehr selten 
– Fälle, dass Schülerinnen oder Schüler trotz allen Bemühens nur Absagen erhalten. 
Können auch die zuständigen WBS Lehrer nicht weiterhelfen, müssen die Betroffenen 
in die Schule kommen und beispielsweise am Unterricht einer Klasse in einer anderen 
Klassenstufe teilnehmen. 
 

b) Können Schülerinnen und Schüler für das Praktikum vom Unternehmen 
ein Entgelt erhalten? 
 

Dies wird ausdrücklich durch eine Verwaltungsvorschrift des Kultusministeriums aus-
geschlossen.  
 
 

c) Kann ein BOGY-Praktikum auch weit entfernt oder sogar im Ausland 
durchgeführt werden? 
 

Priorität hat ein Praktikumsplatz in der Region der Schule. In Einzelfällen kann der 
Praktikumsplatz aber auch weiter entfernt oder sogar im Ausland liegen, wenn die Ziel-
setzungen des Praktikums in der Region nicht oder nur teilweise erreicht werden kön-
nen. Während des Praktikums findet keine Betreuung der Schülerinnen und Schüler 
durch die Schule statt. Anfallende Kosten für ein Praktikum im Ausland entfallen auf 
den Schüler bzw. seine Erziehungsberechtigten. Diese müssen auch alle arbeitsrecht-
lichen Anforderungen des jeweiligen Landes für ihr Kind kennen und erfüllen. Die 
Schule ist nicht in diesen Prozess eingebunden.  
Die endgültige Entscheidung über die Genehmigung des Praktikums ist allerdings Sa-
che der Schule. Diese sollte daher so früh wie möglich informiert werden.  
 

d) Welchen Versicherungsschutz müssen die Schülerinnen und Schüler für 
das BOGY-Praktikum haben? 
 

Für das Praktikum müsst ihr haftpflichtversichert sein. Dies ist in der Regel durch eure 
Erziehungsberechtigten der Fall. 
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e) Muss das BOGY-Praktikum die ganze Woche in einem Unternehmen statt-
finden? 

 
Ja! Das BOGY-Praktikum muss fünf Tage am Stück in einem Unternehmen absolviert 
werden. Wenn das Praktikum z.B. in der Gastronomie von Dienstag bis Samstag 
durchgeführt wird, weil am Montag Ruhetag ist, dann ist der Montag für den Praktikan-
ten ein Schultag. Eine Befreiung oder Beurlaubung vom Unterricht kann nicht stattfin-
den! Dies ist dem jeweiligen WBS Lehrer mitzuteilen! 
 
 

f) Wo gibt es weitere Hilfen und Tipps? 
 
Du kannst dich in den Betrieben direkt informieren (z.B. an einem „Tag der offenen 
Tür“ oder auf Ausbildungsmessen) oder verschiedene Online-Angebote nutzen, wie 
z.B. www.bogy.de, www.ihk.de (Ausbildungsatlas), www.arbeitsagentur.de 
 
 

 

Formulare – eine kurze Einführung 
 

a) Anschreiben des Pestalozzi Gymnasiums 

Das Anschreiben dient den Unternehmen als Information über die Berufs-
orientierung am Gymnasium (BOGY) und erläutert damit zugleich den 
Hintergrund deiner Bewerbung. Das Anschreiben ist deinen Bewerbungs-
unterlagen beizufügen.  

 

b) Zusage des Betriebes 

Das Zusage-Formular ist verpflichtend zu verwenden. Damit erhält die Schule 
alle notwendigen Informationen über deine Praktikumsstelle und die 
Bestätigung, dass du in der Praktikumswoche „versorgt“ bist. Das Formular ist 
immer zu einem festen Zeitpunkt bei deinem WBS Lehrer abzugeben. Es muss 
durch einen Vertreter des Betriebs, deine Erziehungsberechtigten und dir selbst 
unterschrieben werden.  

 

c) Bestätigung des Betriebes 

Nach dem Praktikum brauchen alle Schülerinnen und Schüler zur 
Dokumentation und zum Nachweis eine Bestätigung über das Praktikum. Dafür 
kann das Formular der Schule verwendet werden. Selbstverständlich werden 
auch die Bestätigungsschreiben der Betriebe akzeptiert. 
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BOGY – Berufsorientierung für Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums  
               vom 07. – 11. April 2025 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

dieses Schreiben begleitet unsere Schüler der 10. Klassen, die sich um ein BOGY-
Praktikum in Ihrem Unternehmen bzw. Ihrer Einrichtung bewerben. 

Die Berufserkundung ist seit Jahren ein entscheidender Baustein für die Berufswahl 
und genießt bei den Betrieben und den Schulen einen hohen Stellenwert. In den ver-
gangenen Jahren konnten wir für alle Schülerinnen und Schüler Erkundungsplätze fin-
den. Dies war nur möglich, weil zahllose Betriebe und Einrichtungen unser Vorhaben 
bereitwillig unterstützt haben. Dafür wollen wir uns auch an dieser Stelle nochmals 
herzlich bedanken.  
Die Erkundung soll den Jugendlichen die Möglichkeit geben, ein Berufsfeld kennen zu 
lernen, für das sie sich besonders interessieren. Es sollte daher keine Betriebs- 
sondern eine Berufserkundung stattfinden, mit dem vorrangigen Ziel, ein realistisches 
Bild des erkundeten Berufes zu erhalten. Aus diesem Grund wäre es wünschenswert, 
dass die Schülerinnen und Schüler fünf ganze Arbeitstage an ihren Praktikumsstellen 
verbringen und nicht vorzeitig nach Hause gehen können. 

Ich möchte Sie bitten, die Bewerbung wohlwollend zu prüfen. Für Nachfragen und An-
regungen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Svetlana Eichel 
 
BOGY-Beauftragte 
Eichel@pg-biberach.de 
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Zusage des Betriebes 

für das BOGY-Praktikum 

 

Hiermit bestätige ich, dass ich ……………………………………………………………………….. 

meine fünftägige Berufserkundung vom 07.04.2025 – 11.04.2025 an der folgenden 
Erkundungsstelle durchführen werde. Der Termin ist absolut verbindlich und kann 
grundsätzlich nicht verschoben werden. Wenn Schüler dies wünschen und die 
Erkundungsstelle damit einverstanden ist, kann ein weiteres Praktikum in den Ferien 
angeschlossen werden.  

Erkundungsstelle (mit Anschrift): 

…………………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………… 

 

…………………………………………………………………………………………………………… 

(Datum)                 (Unterschrift der Schülerin/                   (Unterschrift des Ansprechpartners 
                               des Schülers)                                         im Unternehmen) 
 
 
Die Unterschrift des Ansprechpartners im Unternehmen kann auch durch die schriftliche 
Zusage (z.B. E-Mail) des Unternehmens ersetzt werden. Diese ist als Kopie mit der 
Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten beim WBS Lehrer einzureichen. 
__________________________________________________________________________ 
 
Einverständniserklärung und Haftpflichtversicherung 
 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter/ mein Sohn in dem angegebenen Zeitraum 
ihre/ seine Berufserkundung an der oben genannten Erkundungsstelle durchführen wird. 
Meine Tochter/ mein Sohn ist im Zeitraum des Praktikums haftpflichtversichert. 
 
 
 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
(Datum)                                            (Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 



9 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
Bestätigung des Betriebes 
über das BOGY Praktikum 
 
 
An das  
Pestalozzi – Gymnasium  
Breslaustraße 8 
88400 Biberach an der Riss  
 
Anschrift des Betriebes: 

 
 
Bestätigung für die Schülerin/den Schüler ..........................................................  
Klasse .............  
 
Hiermit bestätigen wir als Kooperationspartner des Pestalozzi-Gymnasiums, 
dass die oben genannte Schülerin/der oben genannte Schüler im Zeitraum vom  
.......................... bis ............................ bei uns / mir eine Berufserkundung durch- 
geführt hat.  
 
 
............................. ..................................... 
Ort, Datum Unterschrift/Stempel  


